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aufſtoßen ob es mir bei der Stimmung des Hauſes noch gelingen wird
Jhre Ueberzeugung zu ändern Man hat behauptet daß die Getreidezölle
den Konſum mit ihrem vollen Satze belaſten Es iſt aber noch ganz un
gewiß wer überhaupt den Zoll zu tragen hat Man hat mir auch vor
geworfen daß ich einen ſozialdemokratiſchen Schriftſteller citiert habe ſolche
Angriffe laſſen mich kalt Jch nehme die Gründe wenn ſie gut ſind wo
ich ſie finde ohne Unterſchied der Partei Der Staatsſekretär beruft ſich
alsdann auf Stellen in dem Werke des Sozialdemokraten Schippel in
denen er beſtätigt finde daß ſich die Verhältniſſe zum Nachtheil der Land
wirthſchaft ſtark verſchoben haben So ſei es Thatſache daß die Getreide
fracht von Amerika nach hier außerordentlich ſtark gewichen ſei Ebenſo
ſei es Thatſache gaß gerade wenn die Jnduſtrie blühe dies einen Rück
ſchlag für die Landwirthſchaft bedeute infolge Mangel an Arbeitern durch
Abwanderung derſelben nach den Städten Jeder rapide Aufſchwung der
Induſtrie habe einen ſolchen Rückſchlag für die Landwirthſchaft zur Folge
Mit Polizeimitteln ſei dagegen nichts zu machen Man könne den länd
lichen Arbeiter auf dem Lande nicht mit Zwang feſthalten Beifall links
Geholfen könne der Landwirthſchaft nur dadurch werden daß ſie hohe
Leutelöhne zahle aber auch zahlen könne Und ſie könne das nur bei
hohen Preiſen Hohe Leutelöhne und niedrige Preiſe ſeien unvereinbar
für die Landwirthſchaft denn beides zuſammen bedinge den Ruin
der Landwirthſchaft Beifall rechts Jn England auf das man
verwieſen habe ſeien die Verhälniſſe ganz andere der land
wirthſchaftliche Beſitz ſei dort ein Luxusartikel Der ganze engliſche
Grundbeſitz ſei in den Händen von 710 Perſonen Auch bei uns haben
wir Latifundien Eine Parzellierung derſelben ſei ſehr wünſchenswerth
Beifall links und er hoffe daß wir auch noch in anderen Provinzen
ebenſo zu Anſiedelungskommiſſionen kommen werden wie in den Provinzen
Poſen und Weſtpreußen Aber auch wenn man den Großgrundbeſitz
umwandele in kleinen und mittleren ſo folgere daraus noch nicht daß
dieſer kleinere Beſitz des Zollſchutzes werde jemals entbehren können Abg
Barth ruft Dänemark Jn Dänemark haben Sie ein ganz anderes
feuchtes Klima das erklärt es wenn dort die Viehzucht das Rückarat iſt
der ganzen Landwirthſchaft Er komme jetzt zu den Fleiſchzöllen der
Fleiſchnoth dem Fleiſchſchaugeſetz Wenn wir bei uns das Fleiſch durch
Unterſuchung kontrollieren dann müſſen wir es auch bei der Einfuhr kon
trollieren Wir können nicht dem Jnlande eine ſo ſtrenge Unterſuchung
zumuthen wenn wir nicht dasſelbe auch gegenüber der Einfuhr thun
Der Fleiſchverbrauch des Volkes hat ſich gehoben und dieſer Steigerunrg
muß natürlich die Land wirthſchaft mit der Produktion folgen Aber auf
dem Wege den die Linke vorſchlägt geht das nicht Jede umfaſſende
Seuche wirkt ſelbſt wenn für die getödteten Thiere Entſchädigung gezahlt
wird vernichtend auf den Betrieb der Landwirthſchaft Wir müſſen des
halb vorſichtig ſein und dem allein ſoll die Sperre dienen Weiter weiſt
Redner die wegen des Borſäure Verbots erhobenen Vorwürfe zurück Ein
ſtärkerer Zuſatz von Vorſäure wirke zweifellos ſchädlich Jm Bundesrath
müſſe man ſich doch auch in ſolchen Fragen entſcheiden wenn ein Gut
achten einer ſolchen Körperſchaft wie des Reichsgeſundheitsamtes vorliege
Wollten wir warten bis alle Gelehrten einig ſeien müßten wir warten
bis Oſtern und Pfingſien auf einen Tag fällt Heiterkeit Was nun
den Zoll anlangt ſo hat ja der Doppeltarif unter Umſtänden ſein Gutes
Man darf aber die Minimalſätze niemals ſo hoch ſiellen daß dadurch
Zollkriege entfeſſeit werden Für Getreide waren Mindeſtſätze
wichtig um gleich von vornherein zu zeigen wie weit wir
bei den Handelsverträgen mit dem Zoll zurückgehen können
Wie die Verb Regierungen ſonſt zu den Mindeſtzöllen zu einer Erhöhnng
wie Erweiterung derſelben über die Regierungsvorlage hinaus ſtehen das
hat meines Erachtens der Reichskanzler erſchöpfend dargelegt Man hat
uns geſagt wir ſollten die Handelsverträge auf Grund des alten Tarifs
erneuern Dieſer iſt aber keine geeignete Grundlage mehr kein geeignetes
Jnſtrument nachdem die anderen Staaten ſämmtlich ihre Preiſe erhöht
haben Jedenfalls wird künftig wenn wir den alten Tarif beibehalten
die Gefahr von Zollkriegen von handelspolitiſchen Schwierigkeiten viel
größer ſein als wenn Sie den neuen Zolltarif beſchließen Man kann
auf dieſem Gebiete nicht alles entſchleiern vor dem Parlament Es gehört
dazu aber auch viel Glauben und Vertrauen Das aber iſt ſicher treten
wir dem Auslande mit dem alten Tarif gegenüber ſo iſt das als ob wir
mit dem alten Kuhfuß von 1813 einem mit den neueſten balliſtiſchen
Waffen ausgerüſteten Feinde gegenübertreten wollten Sich mehr nach
rechts wendend ſchließt der Staatsſekretär wie folgt Jch kann daher dem
Hauſe nur den dringenden Rath geben alles zu ihnun um jetzt etwas zu
Stande zu bringen und von weitergehenden Forderungen abzuſehen Dieſe
weitergehenden Forderungen ſind nicht realiſierbar ſie können nicht realiſiert
werden aus verſchiedenen Gründen Jch muß hier das beſſere Urtheil für
die Regierungen in Anſpruch nehmen Man kann ſolche Fragen nicht
beurtheilen nach dem Standpunkt des eigenen Nutzens ſondern muß auch
andere Intereſſen gelten laſſen Das Jahr 1902 meine Herren iſt ein
kritiſches Jahr für die Landwirthſchafti Ob der Zolltarif an der Skyllä
oder an der Charybdis ſcheitert iſt ganz egal Wenn aber dieſes traurige
Ereigniß eintreten ſollte dann ſeien Sie überzeugt wird ſich auf lange
Zeit kein Zolltarif mehr wagen in die Nähe ſo gefährlicher Klippen Die
2000 jährige Geſchichte Deutſchlands zeigt Jhnen doch welche betrübende
Folgen die Uneinigkeit der Parteien gehabt hat Wenn ſich bei dieſer
wichtigen Frage dieſe Uneinigkeit wiederholen ſollte dann wird das deutſche
Volk um ſchwere Erfahrungen reicher werden und die Mehrheitsparteien
werden die Folgen tragen Die warnende Schrift ſteht ſchon an der
Wand und es gehört kein Daniel dazu um dieſe Schriſt leſen zu können
Lebhafte Bewegung

Abg Trimborn ECtr erklärt daß die Grenzſperre eine ſanitäre Maß
regel und nur ſoweit berechtigt ſei wie das öffentliche Wohl ſie erfordere
Der Zoll und die Grenziperre ſeien ganz verſchiedene Dinge Teshalb
könne man einerſeits die Grenzſperre andererſeits einen vernünſtigen Zoll
ſchutz befürworten Die Warnung des Abg Bebel an das Centrum wegen
des Ausganges der nächſten Wahlen ließen ihn kalt Schon bei den letzten
Wahlen ſei dieſe Warnung ergangen und doch ſei das Centrum verſtärkt
und verſchönert darans hervorgegangen Der Abg Bebel der im Schatten
des Kölner Domes geboren ſei habe den ſehnlichen Wunſch Köln für
die Sozialdemokratie zu erobern er werde es jedoch nicht erleben daß die
rothe Fahne vom Dome flattere

Abg Haaſe Soz Abgeordneter Trimborn ſcheint nicht zu wiſſen
daß außerhalb der Großſtädte nicht nur Großgrundbeſitzer ſondern auch
Millionen Arbeiter wohnen Es muthet ſonderbar an daß Graf Poſa
dowsky die Vertragsabſchlüſſe in Vergleich ſtelll mit Kämpfen Man
ſagt es iſt nicht nachweisbar daß der Zoll eine Preiserhöhung bewirkt
aber es muß doch zugegeben werden daß der Jnlandspreis jetzt um ſo
viel niedriger iſt als der Zoll beträgt Sie nach rechts behaupten daß
die Fleiſcher die großen Gewinne einſtecken aber wo ſie den Zwiſchen
handel ausgeſchaltet und die Sache organiſiert haben behaupten ſie auch
vorwärts zu kommen Das erklärt ſich nur durch Jhre ſchlechte heilloſe
Wirthſchaft Den Miniſter v Podbielski möchte ich fragen wie die Er
mittelungen bei der landwirthſchaftlichen Enquete gemacht werden aus
welchen Quellen geſchöpft weiden ſoll Wenn die großen Schweine im
Preiſe ſteigen thun es auch die Ferkel

Nächſte Sitzung Mittwoch Fortſetzung der Berathung

Kleine Chronik
Verlin 28 Oktober Sarah Bernhardt eröffnete geſtern im

königlichen Schauſpielhauſe ihr Berliner Gaſtſpiel mit Sardou s Fedora
und erzielte einen lauten ſich aber allmählich etwas abſchwächenden Erfolg
Die Aufnahme die ſie beim Berliner Publikum fand reichte an diefenige
welche anderen großen ausländiſchen Schauſpielerinnen wie zum Beiſpiel
der Duſe zu theil wurde nicht heran Jhr ſchauſpieleriſches Können
findet aber allgemeine Anerkennung

Dresden 28 Oktober Selbſtmord Bei Meißen wurde heute
früh in der Elbe die Leiche des Direktors der Aktien Geſellſchaft für
Photographiſche Jnduſtrie Emil Wünſche aus Dresden aufgefunden
Wünſche ſoll wegen widriger Vermögensverhältniſſe Selbſtmord begangen
haben Die Aktien Geſellſchaft iſt ſoweit ſich bisher überſehen läßt nicht
geſchädigt

Herford Weſtf 28 Oktober Ein 16jähriger Raubmörder
Jn einem Bache bei Herford wurde die Leiche eines jungen Menſchen ge
ſfunden den man ſpäter als den 15jährigen Bürſtenarbeiter Schütte
cekognoscierte Da der Boden in der Nähg der Fundſtelle zahlreiche Spuren
eines ſtattgehabten Kampfes aufwies am Üfer auch ein leeres Portemonnaie
lag ſo wurde angenommen daß der Unglückliche das Opfer eines räube
riſchen Ueberfalles geworden ſei Die ſofort angeſtellten Ermittelungen

führten zur Verhaftung eines Arbeitskollegen des Todten eines 16jährigen
Lehrlings Namens Frenſemeyer Dieſer war an dem Abend an
welchem Schütte verſchwand mit letzterem geſehen worden Auch fehlte
an der Weſte Frenſemeyers ein Knopf der am Rande des Baches neben
dem leeren Portemonnaie gefunden wurde Der jugendliche Mörderwelcher der That geſtändig i hat ſeinen Kollegen nach dem von der

Straße abbiegenden einſamen Feldwege gelockt ihn dort in den Graben
geworfen den Kopf ſeines viel ſchwächeren Opfers ſo lange unter Waſſer
e bis der Tod des Ueberfallenen eintrat und dann die Leiche
beraubt

Düſſeldorf 28 Oktober Das Ergebniß der Ausſtellung
Eine Million Mark Ueberſchuß nachdem ſämmtliche Garantie Zeich

nungen zurückbezahlt ſein werden das iſt das erfreuliche Ergebniß der
Ausſtellung 1902 Dieſe iſt von über 5 Millionen Perſonen beſucht
worden Die Ausſteller nehmen viele Auſträge mit heim die Wirthe und
die Veranſtalter der ſogen Attraktionen haben gute Geſchäfte gemacht der
Stadt und vielen Bürgern hat die Ausſtellung reichen Gewinn gebracht
Das Ausſtellungs Poſtamt hat mit einem erheblichen Ueberſchuß und
zwar in Höhe von 180000 Mk abgeſchloſſen Nicht wenig haben auch
hier wieder die Anſichts Poſtkarten zu dieſem erfreulichen Ergebniß
beigetragen denn die über 5 Millionen betragenden Briefſendungen be
ſtanden faſt ausnahmslos aus ſolchen Jm Ganzen gelangten 23 448 Tele
gramme und 5566045 eingeſchriebene und gewöhnliche Brieffendungen zur
Ausheferungm Straßburg 28 Oktober Zum erſten Mal auf der Eiſen
bahn Daß es in unſerem verkehrsreichen Zeitalter noch erwachſene Leute
geben kann welche in ihrem Leben noch nie auf einer Ciſenbahn gefahren
ſind ja die noch nicht einmal eine Eiſenbahn geſehen haben ſollte man
nicht für möglich halten Und doch giebt es ſolche Dieſer Tage ſtieg
wie die Straäßb Poſt meldet auf der Station Niederrödern ein Rekrut
aus dem nahen Oberlauterbach ein welcher bei dieſer Gelegenheit zum
erſten Male eine Eiſenbahn zu Geſichte bekam Da der junge Mann zum
Gardekorps ausgehoben iſt darf er das Vergnügen der erſten Eifenbahn
fahrt gleich in recht ausgiebiger Weiſe genießen

Straßburg 28 Oktober Duellanten Die hieſige Straf
kammer verurtheilte den an der hieſigen Univerſität immatrikulierten
stud jur Patten aus Balingen bei Düſſeldorf wegen Zweikampfes
mit tödtlichen Waffen zu drei Monaten Feſtungshaft Sein Gegner
Referendar Bentwitz wurde bereits vor einigen Monaten vom Kriegs
gericht zu der gleichen Strafe verurtheilt

Bndapeſt 28 Oktober Große Unterſchlagungen Jn
Arad entnahm der Generaldirektor der dortigen Gewerbe und Volksbank
Adolf Böhm einer der angeſehenſten Bürger der Stadt aus der Kaſſe
des Jnſtitutes 300000 Kronen und verſpielte das Geld an der Börſe
Die Defraudation wurde von ſeinem Buchhalter entdeckt welcher ſofort
Meldung erſtattete Jn Arad herrſchte große Beſtürzung Die Einleger
ſtürmten die Schalter der Bank doch wird jeder ſofort befriedigt Die
Direktion iſt mit Budapeſter Geldleuten in Verbindung getreten Das
Grundkapital der Arader Bank beträgt eine Million Kronen ein Reſerve
fonds von 700000 Kronen iſt vorhanden und von dem veruntreuten
Gelde hat die Direktion welche Böhm blind vertraute bisher ſchon
200000 Kronen gedeckt ſo daß eine unmittelbare Gefahr für das Jnſtitut
nicht beſteht

London 28 Oktober Blutige Reklame Dem Morning
Leader wird aus Newyork gemeldet Jn Coldſpring Long Jsland
wurde am Sonnabend als Reklame für eine neue Sorte Kopfweh
pillen Wilhelm Tell aufgeführt Derartige freie Schauſtellungen
werden oft als Reklame für neue Patentmedizinen veranſtaltet Es fand
ein Schwertkampf zwiſchen Tell und Geßler ſtatt und dann folgte
die Apfelſchuß Scene Ein junger Barbier Namens Volkmann
ſpielte Tells Sohn und der Darſteller des Tell war ein Mann Namens
Meinel Dieſer ging zwanzig Schritte weit drehte ſich um und feuerte
nach dem Apfel auf Volkmanns Kopfe Er ſchoß aber zwei Mal fehl
Die Zuſchauer fingen an Tell wüthend auszuſchimpfen worauf dieſer den
Schuß zum dritten Male verſuchte dabei aber eine Kugel in Volkmanns
Stirn ſchoß Volkmann ſtürzte todt nieder Es gab eine Panik
Frauen fielen in Ohnmacht und einige Männer wollten Meinel lynchen
Der Tumunlt danerte die ganze Nacht hindurch

Chicago 28 Oktober Ueber die Operationen, die Prof
Lorenz aus Wien hier an verkrüppelten Kindern vorgenommen hat wird
unter dem 13 Oktober geſchrieben Prof Adolf Lorenz nahm heute im
anatomiſchen Amphitheater des College of Physicians and Surgeons
vor etwa 800 Aerzten und Studenten der Medizin an nenn
Kindern dieſelbe Operation vor die er geſtern an der kleinen Lorita
Armour dem Töchterchen des Millionärs Armonr vollzogen hatte Die
neun Kinder befanden ſich in einem Alter von 6 bis zu 10 Jahren und
waren ſämmtlich ſchon vorher von anderen Aertten ohne Erfolg operiert
worden Prof Lorenz gelang es durch ſeine Operationen den Kindern
den Gebrauch ihrer Giedmaßen zurückzugeben Der Profeſſor begann mit
der ſechs jährigen Nelly Sykes An der Hüfte des Kindes zeigte ſich eine
Vorwölbung an der Stelle wo der aus ſeiner Pfanne gebrachte Ober
ſchenkelknochen gegen das Fleiſch preßte und daneben eine Vertiefung
Prof Lorenz nahm das Bein des Kindes in die Hand und ſogte Durch
die Eingriffe die ich jetzt vornehmen werde könnte ich mit Leichtigkeit die
Knochen des Beines brechen Man braucht jedoch keine Knochen zu zer
brechen wenn man weiß wie man ſie handhaben muß Und dann
machte Prof Lorenz mit dem verrenkten Bein des Kindes eine Reihe von
Bewegungen dann machte er Halt und zeigte auf die Stelle wo noch
kurz vorher die Anſchwellung zu ſehen geweſen war Sie war verſchwunden
und die daneben vefindliche Höhlung war gleichfalls verſchwunden und
die Hüfte ſah bis auf die Hautfarbe genau ſo aus wie die ge
ſunde Hüfte Die Zuſchauer brachen in laute Beifallsrufe aus Die
ganze Operation hatte fünf Minuten gedauert und ohne Pauſe erledigte
der Wiener Profeſſor die anderen acht Fälle in derſelben ruhigen ge
ſchäftsmäßigen Weiſe indem er den Zuſchauern auseinanderſebte daß die
operierten Kinder noch eine Zeit lang in einem Verband bleiben müßten
daß dieſer aber bereits entiernt ſein würde wenn er zurück in Wien ſei

Newyork 28 Oktober Mr Morgans Profite Die Kleinig
keit von etwa 170 Millionen Mark Profit haben nach einer Aufſtellung
der Newyork News Mr Pierpont Morgan und ſeine Compagnons für
1902 von folgenden Unternehmungen gehabt Von der Steel Corporation
20 340 000 Dollars von den Northern Securities 4500000 Dollars
von der Dampfſchiffsvereinigung 2500000 Dollars von den Harveſters
Merger 5500000 Dollars von den Louisville and Naſhville Railroad
6000000 Dollars von der Realty Company 3000000 Dollars
macht zuſammen 41840000 Dollars

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater, 28 Oktober Zum erſten Male Das Gaſt

haus zur Eiſenbahn Drama in drei Akten von Bernhard Keller
mann Das Stück ſchon im Volkstheater in Prag mit gutem Erfolg
unter der Direktion Mauthner aufgeführt behandelt einen von jenen
Stoffen welche man häufig verwerthet findet Der Fluch der Vergangen
heit treibt ein unglückliches Weib das ſich wieder aufrichten möchte und
entſchloſſen iſt die Schuld durch ein ehrenhaftes tadelloſes Leben zu tilgen
endlich doch zum Selbſtmord Die Wirthin des Gaſthaufes zur Eiſenbahn
hat ein Verbrechen zu bereuen Vor langen Jahren tödtete ſie von dem Verführer
verlaſſen ihr Kind und mußte die That im Gefängniß büßen Dann
begann ſie unter fremden Leuten ein neues Leben und wurde die Frau
des Gaſtwirths Engelhardt dem ſie als fleißige treue Gefährtin zur Seite
ſteht Niemand kennt ihr furchtbares Geheimniß Sie hofft es werde
ewig verborgen bleiben und zittert doch beſtändig vor Entdeckung Frei
lich einer weiß darum der alte Heinemann welcher allwöchentlich
in Engelhardt s Gaſtwirthſchaft kommt und ſeine aus Zündhölzchen
und Bleiſtiften beſtehenden Waaren anbietet Von ihm jedoch braucht ſie
keinen Verrath zu fürchten Der Alte iſt verſchwiegen und ihr ergeben
Glücklich oder auch nur ruhig kann ſich Käthe unter ſolchen Umſtänden
natürlich nicht fühlen Jhren beiden ſchon erwachſenen Kindern iſt ſie eine
zu nachſichtige Mutter geweſen und ſie lohnen es ihr ſchlecht Da taucht
plötzlich Juſtus Stölzle der ſie einſt ins Verderben ſtürzte als gänzlich
verkommener Menſch wieder auf und ſucht durch Drohungen Geld zu er
preſſen die Wirthin ſieht ein daß alles verloren iſt und legt den Kindern
gegenüber ein Geſtändniß ab doch dieſe denken ihre Mutter befinde ſich
in unzurechnungsfähigem Zuſtand und glauben ihr nicht Sie findet den
Muth die Wahrheit zu ſagen nicht wieder ſondern giebt all ihr erſpartes
Geld hin um des Elenden Schweigen zu verkaufen Als er ſie aber auch zur

Adolf Sternteld Oberhemden

Verletzung ihrer Pflichten verleiten will weiſt ihn Käthe zornig hinaus Ans
Rache verräth Juſtus Stölzlenun dem Sohne der Wirthin alles Dieſer behandelt
die Mutter roh Nun eilt ſie von Verzweiflüng ergriffen fört um ſich
auf die Schienen zu werfen und ſo ihrem elenden Leben ein ſchnelles Ende
zu machen Stölzle entgeht der Strafe nicht Er wird von dem alten
Heinemann erſtochen Grelle Effekte folgen in dem Stück faſt zu raſch
aufeinander doch läßt ſich den Hanuptſcenen Bühnenwirkſamkeit nicht ab
ſprechen Das Drama iſt durchaus realiſtiſch die Perſonen ſind ſcharf
charakteriſiert und vieles ſcheint der Wirklichkeit abgelauſcht freilich dem
Häßlichſten und Gemeinſten was ſie uns zeigen kann Der alte Heine
mann obwohl man ihn niemals nüchtern ſieht gewinnt Sympathien
weil er ein treuer anhänglicher Menſch iſt Dem ehrlichen Streben der
unglücklichen Käthe kann man Achtung nicht verſagen und der Wirth iſt
ein braver gutmüthiger wenn auch äußerſt beſchränkter Mann Was
ſonſt auf der Bühne ſteht iſt vom Großvater bis zu den Enkeln
von Juſtus Stölzle bis zur Votenfrau die perſonificierte
Brutalität und Niedrigkeit Obwohl im Neuen Theater haupt
ſächlich die heitere Kunſt gepflegt wird ſtehen Herrn Direktor
Mauthner doch auch vorzügliche Kräfte für das Drama zur Dispoſition
Frau Bensberg führte dem Zuſchauer das tragiſche Schickſal der Wirthin
und ihre harten inneren Kämpfe ergreifend vor Augen Ein intereſſantes
ſcharf ausgearbeitetes Charakterbild bot Herr h e als
Heinemann Die Rolle des Juſtus Stölzle iſt außerordentlich abſtoßend
aber man muß Herrn Eivenaäck zugeſtehen daß er ſie ausgezeichnet ſpielte
ebenſo blieb Herr Eckert dem rohen Weſen des widerlichen Burſchen
Michel und Herr Neßler dem nörgelnden mißtraniſchen und mißgünſtigen
Großvater Engelhardt nichts ſchuldig Mit beſtem Erfolg bemühten ſich
auch die Herren Mauthner und Deutſchmaun Amslinger und Wirth
Engelhardt ſowie die Damen Wangemann Botin Lenz Louiſe und
Deutſchmann Magd um die Vorſtellung Die Pauſen waren nach
Möglichkeit abgekürzt was der Novität ſehr zum Vortheil gereichte

B Corony
1 Kammermuſikabend der Herren Hilf Unkenſtein Alfred

und Georg Wille Es iſt höchſt bedauerlich daß die Muſikgennſſe
welche die Quartettvereinigung ſchon ſeit einer glänzenden Reihe von
Jahren dem Halleſchen Publikum bringt und welchen in der Höhe künſt
leriſcher Vollendung hier nur wenig zu vergleichen iſt einer ſtereotypen
Lauheit begegnen Wie mag uur den vier hervorragendeu Künſtlern zu
Muthe ſein ſich ſo für das aus dieſer Muſikgattung gebotene Schöne
und Wahre belohnt zu ſehen Man denken mnur ein Geiger von der
Bedentung eines Arno Hilf ein Cetliſt mit deu unvergleichlichen
Eigenſchaften eines G Wille und die ſich als echte Künſtler den Ge
nannten würdig anſchließenden Vertreter der Viola und 2 Violine die
Herren Unkenſte in und A Wille haben eine wohl diſtinguierte aber
dafür ſich in beklagenswerther Minderheit an Zahl darſtellende Zuhörer
ſchaft Wenn in Zukunft künſtleriſche Vereinigungen wie die genannte
oder die Meininger Hofkapelle Halle meiden ſo darf das kein Wunder
nehmen möge daher jeder an ſeinem Theile dazu beitragen daß es nie
ſoweit kommt Den genußvollen Abend füllten 3 Streichqnuartette aus
zwei klaſſiſche und ein modernes Mozart und Beerhoven umrahmten
Felix Weingartners moll Quartett op 24 für Halle eine Novität
In dem Werke das ſeinerzeit im Liſzt Verein in Leipzig ſtarke Ablehnung
ſand ſteckt eine Unmenge Arbeit faſt zu viel in Anbetracht des oft ziemlich
unergiebigen Gedaukenmaterials Weingartner hat eben nicht viel zu
ſagen und das Wenige geht nicht einmal zu Herzen Er liebt es dieſe
ſeine Erfindungs und Empfindungsarmuth durch frappante Modulationen
zu vertuſchen und die oft gut begonnene Stimmungsmalerei durch plög
lich eintretendes Neues unvollendet zu laſſen Einige Beiſpiele Der
2 Satz ein Adagio assai nimmt mit ſeinen zarten Linien einen ſchönen
Anfang wird aber ſchon nach einigen Takten von einem fugierten ſchnellen
Sätzchen abgelöſt und ſo geht es dieſen Theil in großer Ruheloſigkeit durch
Das Allegro molto vermochte nicht im Mindeſten zu feſſeln einiges Intereſſe
konnte man dem im ernſten Tone gehaltenen 1 Satze abgewinnen ſchon um
des glücklich erfundenen Hauptthemas willen das eigenartig ausſchreitet Dem
Thema mit Variationen und Fuge des letzten Satzes geht eine Jntro
duktion voraus welche Gedanken der übrigen Sätze rekapitnliert Die
Variationen ſelbſt iaſſen die ungezwungene Natürlichkeit vermiffen wie ſie
den Klaſſikern ſo oft ſie ſich dieſer Form zuwenden eigen iſt Mit einem
Worte es erſcheint zuviel gemacht man denke an die 3 Variation in
welcher alle Jnſtrumente in Triolen gehen oder an die die ſich drei
ſtimmig ohne Cello in den höchſten Regionen bewegt u ſ w Weingartuer
iſt aber ein Beherrſcher aller Formen er ſchreibt oſt auch klangſchön aber
wie geſagt diesmal hatte er weniger Glück Wenn trotzdem ſeine Kom
poſition hier ein freundliches Geſchick hatte ſo iſt das wohl der ganz vor
trefflichen Ausführung durch die vier genannten Künſtler zuzuſchreiben
Sie interpretierten noch mit ihrer hohen Meiſterſchaft ein dur Quartett
von Mozart und das Ermoll Quartett Op 59 Nr 2 von Beethoven
zwei wunderbare Werke die gegen das Weingartner ſche Opus erhebend
wirkten Namentlich ließ Beethoven die vorangegangene Novität vergeſſen
das muß als ſelbſtverſtändlich betrachtet werden denn nur wo Wollen
und Können vereint auftreten kann von einem wahren Kunſtgennß die
Rede ſein Jn dieſem Quartett ſteht der Beethoven der Sonate appassionatsa
dieſes düſter ſchönen Seelengemäldes vor uns das Adagio in ſeiner
himmliſchen Länge giebt den redendſten Beweis dafür Es gelang den
Ausführenden auch hier einzig gut den tiefen Jnhalt raſtlos darzulegen
die Zuhörer dankien ihnen durch anhaltenden Beifall Panl Klanert

Kirchliche Unchrichten
Donnerstag den 30 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herderſtraße de

Herr Paſtor von Broecker
Freitag den 31 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

Lie Lichtenſtein
Donnerstag den Oktober Nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der

Blindenanſtalt Herr Hilfsprediger Hellmann
St Franziskus und Eliſabethkirche Sonnabend den 1 November

Feſt Allerheiligen Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mitJomilie 9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige Meſſe Nachm 2 Uhr
Roſenkranzandacht Adends 7 Uhr Andacht für die armen Seelen und
Predigt Während der Oktav iſt Abends 7 Uhr Andacht für die armen
SeelenUnion Bibliſcher Gemeinen Krukenbergſtraße 8 Donnerstag Abends
8 Uhr Bibelſtunde Herr Prediger Coffin

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Freitag den 31 Ok
tober Abends 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

St Kordertkirche in Halle Giebrbenſtein Sonnabend den 1 No
vember Feſt Allerbeiligen Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9/ Uhr
Pochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht

r 7 7Warner s Safe Cure
Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut 15,0 Gaul

theria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerin 40,0 deſtill
Waſſer 375,0

welche ſich ſo vielfach bewährt hat und von
Tanſenden Geheilten geprieſen wird iſt zu
haben 4 Mk die Flaſche von Stadt Apotheke in Merſeburg
LöwenApotheke in Magdeburg Johannis Apotheke in
Halberſtadt Adler Apotheke in Aſchersleben und Apotheker
Hofmann Leipzig und Schkenditz

Halle Hettiſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft440 V bis Dölan und nur Werk 580 V von Dölau und nur Werk
tags bis 31 12 609 880 V bis tags bis 31 /12 780 0 V
Dölan und nur Sonn u Feſttags won Dölau und nur Sonn und
100 200 300 N bis Dölau Feſttags 1225 N 350 N von
und vom /11 ab nur Sonn und Dölau u vom 11 ab nur Sonn
Feſttags 400 N bis Dölau und und Feſttags 550 N von
nur Sonn und Feſttags 680 N Dölan und nur Sonn u Feſttags
bis Dölau 780 N 720 N von Dölau 99 N

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorandsſichtliches Wetter am 30 Oktober 1902

Bei Nord und Nordofſtwind theils heiter theils bedeckt
mäſtig warm ohne weſentliche Niederſchläge

nach Maaßz unter Garantie des guten Sitzes von

Mark 3,50 an
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Briefträger in Deutſch Süd Weſt Afrika
Heute zeigen wir unſern Leſern das gewiß intereſſante Bild eines

ſchwarzen Landsmannes in Deutſch Süd Weſt Afrika Er iſt ein überall
gern geſehener Mann der Nachrichten aus aller Welt bringt Mit dem
Hute in der Hand auf dem Kopf iſt kein Platz für ihn da er dort ein
Packet trägt ünd den Brief in einen Stock geklemmt pilgert er durch das
weite Land in gerader Haltung wenn nicht innere Einflüſſe ihn
daran hindern

Aus der Amgebung
B Merſeburg 28 Oktober 10 Sächſiſche Provinzialſynode

Jn der heutigen Schluß Sitzung die durch ein Gebet des Sup a D
Meyer Oberfarnſtedt über Römer 8 31 39 eröffnet wurde ſprach die
Synode die Bewilligung von 63 550 Mk Kollekten Erträgen an 122 Ge
meinden zur Abhilfe kirchlicher Nothſtände aus weiter wurde der ſog
Diaspora Fonds für das Eichsfeld und andere mit beſonderen Schwierig
keiten ringende Gemeinden der Diaspora auf 43500 Mk und ein Dis
poſitionsfonds auf 3450 Mk feſtgeſeßt Der Hanshaltsplan der Provinzial
Synodal Kaſſe für 1903 1905 wurde in Einnahme und Ausgabe auf
1517961 Mk feſtgeſtellt Sodann wurden zur General Synode gewählt
Sup Felgenträger Voigtſtedt Konſiſtorialrath D Göbel Halle Sup
Köſtler Prettin Sup a D Meyer Oberfarnſtedt Paſtor Noſcher
Seggerode Paſtor Schollmeyer Dingelſtedt Sup Trümpelmann
Magdeburg Paſtor Dr Wolff Magdeburg Sudenburg Geh Reg Rath
Prof D Dr Fries Halle Geh Reg Rath v Gerlach Wollenſchier
Graf Hohenthal Dölkaun Landrath von der Recke Mansfeld Geh
Reg Rath v Richter Weißenfels Geh Reg Rath v Voß Halle Graf
Wartensleben Rogäſen Graf Wintzingerode Bodenſtein Sup
Bethge Halle Giebichenſtein Paſtor Flaiſchlen Grieben Konſiſtorial
rath Prof D Haupt Halle Prof D Loofs Halle Sup Medem Buckau
Sup Men delſchSeehauſen Sup Möller Mücheln und Prof D Witte
Halle Zur Beiwohnung an den theologiſchen Prüfungen wurden Konſiſtorial
rath D Göbel Halle Sup Trümpelmann Magdeburg und D Quandt

z z 4ad a ken l

eichardt

iſt einzig in ihrer Art
lich leicht Nach dem Urtheil von Kennern wird ſie von

anderen Fabrikat auch nur annähernd erreicht

Reichardt Schokolade iſt käuflich

Gr Ulrichſtraße 5
neben dem Neuen Theater

Fernſprecher 2357

Einzelverkauf Stadt Poſt und Bahnverſand

Kakao Compagnie Theodor Reichardt
Fabrik in Hamburg Wandsbek

Größte deutſche Kakaofabrik

Finunos

Harmoniums
Nur anerkannt gediegenes Fabrikat

zu mässigen Preisen

Grossh Sächs Hof
Pianoforte Fabrik

C Rich Ritter

Anker Ciechborien

Schokolade
Sie hat einen wunderbaren vollen Geſchmack und ſchmilzt außerordent

keinem

Schillerſtraße 57

Fernſprecher 2299

Reichste Auswahl
Zehnjährige Garantie

Vlügel i
Gebrauchte Instrumente unter voller Garantle stets am Lager

in Tafeln

weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Wittenberg beſtimmt zum Mitglied des Vorſtandes des Pfarrtöcherheims
Sup a D Meyer Aberfarnſtedt und Paſtor Dr Schneider Magde
burg zum Stellvertreter deſſelben Weiter wurde das Konſiſtorium gebeten
die nothwendigen Schritte zu thun damit den beiden General Superiu
tendenten unſerer Provinz eine angemeſſene Dienſtwohnung gewährt werde
Betreffend das Fortbildungsſchulweſen beſchloß die Synode das
Konſiſtorium zu erſuchen die geeigneten Schritte für die allgemeine geſetz
liche Einführung obligatoriſcher Fortbildungsſchulen in Stadt und Land
mit ſittlich religiöſer Einwirkung bei den zuſtändigen Behörden zu thun
Weiter ſind die Geiſtlichen der Provinz von Neuem zu veranlaſſen ſich
des von den Miniſtern des Handels des Jnnern und des Kultus befür
worteten Religionsunterrichtes in den Fortbildungsſchulen mit freiwilliger
Betheiligung nach Kräften anzunehmen Betreffend die Einführung des
Fürſorge Erziehungsgeſetzes vom 2 Juli 1900 ſprach die Synode das
Vertrauen aus daß nach den Verhandlungen der Kreisſynoden über dieſe
Frage und nach den bezüglichen Beſcheiden des Konſiſtoriums auch die
Kirchengemeindeorgane die Handhabung des Fürſorge Erxziehungsgeſetzes
in den einzelnen Fällen mit der eingehendſten Sorgfalt betreiben werden

Hettſtedt 27 Oktober Unfalt Auf dem Eduardſchachte ver
unglückte heute Mittag der Fördermann Hermann Müller durch das
Umkippen eines Förderwagens Müller erlitt einen Schienbeinbruch und
wurde ins hieſige Knappſchaftskrankenhaus gebracht

Zipſendorf 28 Oktober Zum Grubenunglück Geſtern
Mittag 1 Uhr iſt einer der verſchütteten Bergleute nach dreißigſtündiger
angeſtrengter Arbeit gerettet worden und zwar der unverheirathete Wagen
ſchieber Fritz Wäldchen aus Meunſelwitz Derſelbe war mit den Beinen
zwiſchen zerbrochenem Holze eingeklemmt und deshalb waren die Rettungs
arbeiten ſo ſchwierig Die Beamten waren ununterbrochen thätig dabei
Der Königliche Bergrevierbeamte aus Zeitz hat ebenfalls die ganze Nacht
bis zur glücklichen Bergung die Rettungsarbeiten beaufſichtigt Von dem
anderen Verſchütteten Häuer Müller aus Falkenhayn hat man noch
keine Spur und iſt wenig Ausſicht denſelben zu retten

J Artern 28 Oktober Ein frecher Einbruchsdiebſtahl iſt
in der vorletzten Nacht beim Gaſtwirth Müller in Drebsdorf verübt
worden Der Dieb welcher ſich Abends durch ein offenſtehendes größeres
Kellerfenſter in den Keller geſchlichen und verborgen gehalten hatte ent
wendete Nachts den ca 25 40 Mk betragenden Tageserlös aus der
Gaſtwirthſchaft und der Bäckerei und entfernte ſich vermuthlich auf dem
ſelben Wege den er gekommen

Aſchersleben 28 Oktober Unerwünſchter Beſuch Heute
Morgen gerieth das Pferd eines einſpännig gefahrenen Rollwagens jn
die Ladenthür des Uhrmachers Groſche Bonifaciuskirchhof und richtete
dabei allerhand Unheil an Das Thier erlitt erheblichere Verletzungen

Köthen 28 Oktober Einen Selbſtmordverſuch unternahm
in Radeberg in einem Hotel ein junger Mann Ruſſe der ſich erſt kürz
lich als Hörer beim hieſigen Höheren techniſchen Jnſtiktut angeweldet hatte
Er hatte auch bereits hier eine Wohnung gemiethet dort aber nur eine
Nacht zugebracht und war ſeitdem unter Hinterlaſſung ſeiner Habe ver
ſchwunden Ueber die Veranlaſſung zu der traurigen Handlungsweiſe hat
ſich bisher nichts ermitteln laſſen

Deſſau 27 Oktober Ein ſchwerer Unfall iſt geſtern Vor
mittag hier wieder einmal durch die Unſitte vieler Straßenbahnpaſſagiere
den Motorwagen noch während der Fahrt zu verlaſſen herbeigeführt
worden Der Buchhalter K benutzte einen nach der Raffinerie fahrenden
Wagen und wollte vor ſeiner in der äußeren Askaniſchen Straße unweit
der Amalienſtraße gelegenen Wohnung abſteigen Statt das Haltezeichen
zu geben ſprang er von dem in voller Fahrt befindlichen Wagen ab
kam zu Falle und ſchlug mit dem Kopfe ſo hart auf das Pflaſter daß er
bewußtlos liegen blieb und von ſeinem Begleiter welcher ihm gefolgt und
gleichfalls gefallen war und einem zufällig per Rad des Weges kommenden
Soldaten in ſeine Wohnung getragen werden mußte Offenbar hatte der
Verunglückte einen Schädelbruch oder eine Gehirnerſchütterung erlitten

Ans dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Berückſichtigung aller Handwerker bei ſtädtiſchen Banten
Für den Giebichenſteiner Schulnenban ſind die Glaſerarbeiten in

6 Looſen ausgeſchrieben worden jedoch ſind dieſelben an nur 4 Handwerker

Wichtig für Hautkranke

M Schütze s Univerſal Heilſalbe
Berühmtes Heilmittel für naſſe und

trockene Flechten Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlecht
heilende Wunden Krampfader
geſchwüre Lupus Wolf 2c Echt
mit der Schutzmarke Hygica

à I Doſe 1,50 Mk Doſe 75 Pfg

Allen die an Hautaus
ſchlägen Flechten Beinge
ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säfteverderbnis Hämorr
hoiden Schwindelanfällen
Gicht und Rheumatismus
Magen und Verdanungs
beſchwerden Blutandrang
nach dem Kopfe c leiden
ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird das
berühmte

M Schütze s
Blutreinigungs Pulver

d Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygieg

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

wo nicht wende man ſich an die Fabrit

Kduard Wildt Köftritz Reuß
Unter 2 De werden nicht verſandt

5 Doſen portofrei
Beßandteile Chlornatrium 5,00 Magneſtumſulfit 65,00
Natronbicarbonat 25,00 Kaliumſulfid 35,00 Biemuth

ſalicyl o,3 Lithiumcarbonat 0,3 Weinſäure 15,00

zu ſeinem

einzuladen

e

e

Beſtandtheile Cinnamyl Salicylſäure 505,0
Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,0
Myrrhentinct 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Ko
offictn ſüß Mandelöl 13,5 o Styrol 50,0
Zinkoryd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 12,5 Ko
M f l a ungt molle

Achtung Liebhnber

Unübertroffener Kaffee Zuſatz würzig und bekömmlich ein
getheilt in Tafeln zu 50 Würfeln

Ungemein praktiſch und ſauber im Gebrauch
1 Tafel für 10 Pfg reicht aus zu 200 Taſſen Kaffee
Ueberall zu kaufen

Dommerich K Co a Magdeburg Buckau
V noch vor den

Feſttagen wünſcht
beſte wohlſchmeckende Sorten liefert häusliche ſehr vermögende Dame mit ſtreb
Speiſekartoffeln Heirath

zum Marktpreiſe frei
Rittergut Queis bei Reußen

ſamem Herrn wenn auch ohne
Offerten erb Reform Ferlin 14

Vermögen

Erſtes u größtes Tabak u Cigarren
Verſandhaus

Hugo Haedke Eisleben Fernſpr 136
Liefer zahlr Offizier Beamten Caſinos

Das verſiegelte

zur a

das Geheimniß aller Geheimn geb höchſt aus

intereſſant Original Aus 3 linter r rigine n nur 1gabe anſtatt 7,50 Mk

Frau Kaufmann A Bonſtedt
Frau Kaufmann A Klopfleiſch

Frl Anna Richter
Frau Kommerzienrath E Steckner

u o T a J6 und Buch Iosis Wer hochfeine Wurſt
ernknre ſorgi 4 Homplatz 10

C Sachtleben Verlin Melchiorſtr 31 Axden Monkag und Donnersiag Schlachte F est

30 Oktober Seite 11
vergeben ſodaß 3 Looſe auf eine Perſon entfallen ſind bei gleicher Preis
lage Es wäre eine Aeußerung des ſtädt Bauamtes erwünſcht ob auf
dieſe Art das Verſprechen wegen Beſeitigung des Arbeitsmangels ei ſt

wird Mehrere Handwerker
Gerichts Zeitung

Schöffengericht
Halle 27 Oktober

Aus Putzſucht zur Diebin wurde die 19jährige bisher unbe
ſcholtene Verkäuferin Anna Dölzing Sie war in einem hieſigen Ge
ſchäft als Probiermamſell mit einem Gehalt von 100 Mk und
verließ am 1 Oktober ihre Stelle Da den Prinzipalen von Kolleginnen
mitgetheilt wurde daß die D öfters Sachen trage die aus dem Geſchäft
ſtammten ſo wurde eine Hausſuchung veranlaßt bei welcher ca 40 Gegen
ſtände im Werthe von gegen 600 Mk vorgefunden wurden die aus dem
Geſchäft geſtohlen waren Die Sachen Blouſen Tücher Puhſachen
waren zum größten Theil noch nicht getragen und wurden der beſtohlenen
Firma wieder zugeſtellt ſodaß dieſe nur geringen Schaden erlitten hat
Die Angeklagte war geſtändig und gab an daß ſie ihre krauke Mutter
habe unterſtützen müſſen und ſich auch gern habe putzen wollen Sie
hatte gute Gelegenheit die Sachen mitzunehmen weil fie die neu an
gekommenen Sachen anprobieren mußte ob ſie gut ſitzen und gut ge
arbeitet waren Dies benutzte ſie um verſchiedene anzube
halten ihre Kleider darüberzuziehen und mitzunehmen Staatsanwalt
beantragte 6 Monate Gefängniß Das Gericht m aber an daß die
D nicht in diebiſcher Neigung ſondern nur aus elt habe
und erkannte auf 7 Wochen Gefängniß unter d
Unterſuchungshaſt

Wegen Widerſtandes war der Arbe
geklagt der am 28 Auguſt auf dem Fiſcherplan
mehrere Fenſterſcheiben eingeſchlagen hatte Er war aus 6
D getreten und mußte auf ſeinen Arbeitgeber warten weil er einen
Arbeitsſchein haben wollte Anſcheinend ärgerlich über dies Warten zer
trümmerte er mehrere Fenſterſcheiben machte Skandal und wollte nicht
von der Stelle gehen ſodaß ein Beamter geholt wurde der ihn dann
mit Gewalt wegbrachte Hierbei leiſtete T Widerſtand Nach Antrag er
hielt er 2 Monate Geſängniß D hat wegen Sachbeſchädigung und
Hausfriedensbruches keinen Strafantrag geſtellt weil er angeblich den T
fürchtet

5taudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

ESheſchließung 28 Oktober Der Handelsmann Hermann Hartung
und Luiſe Brambeer geb Wendt Ackerſtraße l

Geboren 28 Oktober Dem Maſchiniſten Albert Saupe eine T
Frieda Eichendorffſtraße 10 Dem Schneider Hermann Teutſchbein
ein S Kurt Gr Wallſtraße 15 Dem Bildhauer Willy Zſchäge eine T
Eliſabeth Schillerſtraße 38 Dem Handarbeiter Guſtav Friedland eine T
Eliſabeth Körnerſtraße 9

Geſtorben 28 Oktober Des Kürſchnermeiſter Karl Köppe Eheftau
Emilie geb Bauer 57 Nerven Klinik Des Schneider Franz Fröhlich
S Franz 3 Breiteſtraße 34

t 2 3h è,s2221,,,,, ,,s

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 28 Oktober Der Proviſionsreiſende t Beilig und

Agnes Friedemann Gr Ulrichſtraße 62 Der Schieferdecker Paul ubert
und Anna Keil Eichendorffſtraße 14 und Marthaſtraße 25

Geboren 28 Oktober Dem Bahnarbeiter Franz Kurka eine T
Alice Ludwigſtraße 41 Dem Lagerhalter Friedrich Großmann ein S
Richard Schwetſchkeſtraße 36 Dem Tiſchler Albert Meinhardt ein S
Willy Klinik Dem Fabrikarbeiter Albert Kühlewind eine T Elly
Taubenſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Karl Schneegaß eine T Lina
Lützenerſtraße 2 Dem Bauſchloſſer Otto Dehne ein S Kurt Ludwig
ſtraße 22 Dem Speditionsarbeiter Wilhelm Pätz eine T Anna Jacob
ſtraße 46 Dem Kaufman Ernſt Plarre ein S Lothar Neue Promenade 1
Dem Varbier Paul Preſch ein S Waltber Nicolaiſtraße 12

Geſtorben 28 Oktober Der frühere Kernmacher Matthäus i
55 Schmiedſtraße 24 Agnes Fiſcher 21 J Kl Klausſtraße 10 Des
Schneider Emil Auguſtin T Käthe 1 Gr Schloßgaſſe 3 Wittwe
Friederike Thormann geb Boltze 68 Klinik

e

Der Miſſtonsperein und der Evang Iungfranenverein

der St Vrichsgemeinde
deſſen Arbeitserträge vornehmlich der einheimiſchen Armen und Kraukeunpflege ſeit
vorigem Jahre auch ſpeziell der Anſtellung einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmission und der Gustav Adolf Stiftung zufließen beehrt
ſich hierdurch alle hochherzigen Freunde und wohlthätigen Gönner ſeiner Beſtrebungen

20 Baz a r
auf Montag und Dienstag den 3 und 4 November in dem uns durch Herrn
Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des Hotels Stadt Hamburg ganz ergebenſt

Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags bis
6 Uhr Nachmittags geöffnet ſein
ſelbe von 31 bis 51 Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Anſicht offen

Halle am 28 Oktober 1902

Bereits am Sonntag den 2 November ſteht der

Der Vorstand
Frl Anna Friedrich Frau A Hofmeiſter

Frau Kaufmann H Kurtzke
Frl Marie Sickel Frau Kaufmann Cl Schmeißer

Frl Hedwig Tambach
Paſtor Richter Oberdiakonus an St Ulrich

Zum Beſten der Hridenmiſſton in Südafrika u China
gedenken die Frauenmiſſions Vereine von Glaucha und Neumarkt ihren

30 BaZa r
am 11 und 12 November Dienstag und Mittwoch von 10 6 Uhr im gütigſt
bewilligten Sunle des Keichshots abzuhalten

Jn beiden Miſſionsgebieten bieten ſich nach dem Kriege und den Verfolgungen
dringende und große Miſſionsaufgaben
Gemeinden bitten wir um werkthätige Mithülfe

Für Glaucha
Frau Oberpfarrer Kuuth

Frau Geh Rath Vries

Alle Freunde der Sache alle Glieder unſerer

Für Neumarkt
Frau Profeſſor Franke
Frau Paſtor Meinhot

Trauubenmmost
aus beſter Weinbergslage am Rhein iſt eingetroffen
und kommt in meinen Weinstuben

Halle a S l men Kl Rlausstrassegigarre SS ſo lange der Vorrath reicht zum Ausſchank

r e u Verſugen S W meiner O 5 cBe 100 e 7 Lt 30 I Sfo eliebt Nr 12 i du ein S

e Nleine Weinstuben ſind jetzt auch AbendsHund Sonntags den ganzen Tag geöffnet
Otto Struvwe früher A4 Sltoll

Weingroßhandlung
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Eſen Sie täglih Honig
wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen

Garantiert reinen Blüthenhonig
hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75

bei 5 Pfd 70 empfiehlt
Carl Booch

Breiteſtr 1 u Werte Rother Thurm
T we Wollsaehen

finden Verwendung bei Entnahme von
Hauskleider u Herrenſtoffen rc

Alte Seide zu Decken u Portièren
R Eichmann Ballenſtedt a H

Muſterlager bei Frau M Klauss
Spiegelſtraße 2 u Frau L Cuerfurth
Landwehrſtraße 21

Hoſſieſerant Fran ſches

Pudding Pulver
in jedem vornehmen Geſchmack

Ueberall erhältlich
und im Verkaufslokal der bek Fabrik

HoflieferantTh Franz Gr Märkerſtraße

Giqaunren
großen Poſten 5 u 6 Pfg Cigarren

in Fehlfarben abzugeben und offeriere
ſelbige mit 26 29 u 33 Mk p Mille in
eleg Kiſtchen ſchöne Façon n weißer
Brand Probeſendungen prompt u freo
p Nachn Paul Kohlberg Magdeburg 2

Cigarren Fabrik Lager

Wer
Triumph Mastpulverfür à rumpn Milchvieh einmal an

gewandt nimmt es immer u immer wieder
auch die entſchiedenſten Gegner werden durch
kleinere Verſuche voll und ganz überzeugt
daß es das Beſte der Gegenwart iſt

Allein zu haben en gros en detail bei
Ernst Buschendorf Halle

Hoheſtraße 1
Vin guter Haustrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Erport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

Zum

Stickmuster
Vorzeichnen

neue Schablonen Stechmaſchinen
5 stück

billig abzugeben
Damen lohnender VNebenerwerb

Neumayer Merſeburg
f

L

wGuarcdinen
Reste u ausrangierte größere Muſter
ſowie Stores Vitrages in beſten Qua
litäten ganz beſonders billig Verkauf von
11 4 Uhr Nachmittags

Asphalt Marienſtraße 9 I

Gartenanlagen
in Stand zu ſetzen u im Stand zu erh halte
mich bei guter Ausführung beſtens empfohlen

Fr Spatzier Langeſtr 4
Herzlichen Dank

für 57 einzelne Sendungen im Geſammt
betrage von 500 Mark die mir zur Tilgung
der Schuldenlaſt von 167 448 Mk u zur
chriſtl Unterweiſung von 25 592 Taufbe
werbern der

Gossner Mission
zugeſtellt worden ſind Ueber die Aus
ſätzigenArbeit der Goßner Miſſion wird Herr
Rev Dr med IInhn am nächſten Freitag
Abend im Roſenthal ſprechen

meinhof Paſtor
Allg Konſumverrin zu Dölan

bei Halle a S
C, G m bSonntag den 9 November 1902
Nachmittags 2 Uhr

Ausserord Generalversammlung

im Langrock ſchen Lokale
Tagesordnung

1 Ausſchluß eines Mitgliedes
2 Erſatzwahl zweier Aufſichtsraths Mit

glieder

3 Bericht der Delegierten vom Unter
verbandstage

4 Jnventurbericht vom 5 Juli
5 Geſchäftliches

Der Aufſichtsrath
F Zörner Vorſitzender

I Buchführung WEinrichten und Führen der Bücher An
fertigen von Bilanzen Jnventuren
gleichviel für welche Branchen übernimmt
noch gewiſſenhafter Kanfmann Offerten u
O 274 an die Expedition d Ztg

Geg vlutſt en
Joſefſtraße 34 Verl Broſchüre und
Fragebogen geg 30 Pfg Briefni

1 JBall u Tanpſtundenkleider
nach neueſter Mode werden von 6 Mk
angefertigt Uhlandſtr 10 II l

Berr Anfang 40er ſucht Bekanntſchaft
ält lebensluſtiger Dame evtl

J un

Die

an

Donnerstag

ſp Heirath u

re e re e r e e re h E

Amtliche Bekanntmachungen

Brkanntmachung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen Scnthindern

der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulanfang ein warmes Frühſtück
unentgeltlich verabreicht werden

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen werden
hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 21 bis 31 Oktober d J bei den betreffenden
Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß die Theil
nahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten Frühſtücke nicht als
Armenunterſtützung angeſehen wird

Der MagiſtratHalle a den 10 Oktober 1902

Brkanntmachung
Das Recht zur Erhebung von Wrückengeld für die Benutzung der von der

Ziegelwieſe nach der Beißnitz über die Saale führenden Brücke ſoll für ſofort bis
zum 1 Oktober 1904 Mittags 12 Uhr anderweit verpachtet werden

Wir haben hierzu Termin auf
Sonnabend den 15 November d Vormittags 10 Ahr

im Kommiſſionszimmer des Rathskellergebäudes Markt 2 II anberaumt zu
welchem Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können auch ſchon vor
her im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße 1 Zimmer 73 eingeſehen
oder von der genannten Dienſtſtelle unentgeltlich bezogen werden

Halle a den 28 Oktober 1902 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Durch Erlaß des Herrn Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal An
gelegenheiten iſt die Errichtung einer Desinfektorenſchule im Anſchluß an das
Hygieniſche Jnſtitut der Univerſität Halle aS angeordnet worden

Die für die Anmeldung Ausbildung und Prüfung von Desinfektoren in der
Desinfektorenſchule feſtgelegten Grundſätze ſind im Nachſtehenden veröffentlicht

Die für einen Kurſus vereinbarte Zeit wird jedesmal rechtzeitig bekannt ge
geben werden

Der erſte Kurſus wird im Februar nächſten Jahres ſtattfinden Anträge
auf Zulaſſung zur Ausbildung als Desinfektor ſind bei der Polizei Verwaltung bis
20 December d Js anzubringen

Halle a den 21 Oktober 1902 Die PolizeiVerwaltung

Grundſähefür die Anmeldung Ausbildung und Prüfung von Desinfektoren
in der Desinfektorenſchule

I Anmeliänng1 Die Anmeldung von Perſonen welche ſich zu öffentlichen Desinfektoren wollen
ausbilden laſſen hat bei dem Regierungs Präſidenten durch Vermittelung des Landraths

in Stadtkreifen der Polizei Verwaltung welcher vor Weitergabe der Anmeldung den
Kreisarzt zu hören hat zu geſchehen

2 Jn der Regel werden nur ſolche Bewerber zur Ausbildung zugelaſſen deren
Anſtellung als öffentlicher Desinfektor ſeitens einer Gemeinde in Ausſicht genommen iſt

3 Der Anmeldung iſt beizufügen
a ein Zeugniß der Ortspolizeibehörde über die Unbeſcholtenheit und das für

die verantwortliche Thätigkeit eines Desinfektors nöthige Maß von Zuver
läſſigkeit des Aſpiranten

b ein Zeugniß des zuſtändigen Kreisarztes über die körperlichen und geiſtigen
Fähigkeiten des Bewerbers zum Desinfektionsſchüler

4 Der RegierungsPräſident ſetzt ſich zwecks Feſtſetzung der Zeit des abzuhalten
den Ausbildungskurfus unter Mittheilung je eines namentlichen Verzeichniſſes der Ange
meldeten mit dem Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts und dem ſtädtiſchen Desinfektions
amt in Verbindung und veranlaßt die Einberufung der Aſpiranten

5 Zu jedem Kurſus ſollen zunächſt nur 10 15 Schüler einberufen werden

II Ansbildung6 Die Ausbildung iſt eine theoretiſche und praktiſche und hat einen Zeitraum
von 5 höchſtens 8 Tagen zu umfaſſen

Die einheitliche Leitung des ganzen theoretiſch praktiſchen Ausbildungskurſus
liegt in den Händen des Direktors des Hygieniſchen Jnſtituts

III rüfung8 Die Prüfungs Kommiſſion beſteht aus dem Regierungs und Medizinalrath
als Vorſitzenden dem Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts und dem Leiter des ſtädtiſchen
Desinfektionsamts

9 Die Prüfung zerfällt in einen theoretiſchen und praktiſchen Theil
10 Sogleich nach Schluß der Prüfung wird denjenigen Prüflingen welche be

ſtanden haben ein von den Mitgliedern der Prüfungs Kommiſſion unterzeichnetes Fähig
keitszjeugniß als ſtaatlich geprüfter Desinfektor zur Anſtellung als öffentlicher Des
inſektor ausgefertigt und durch Vermittelung des Regierungs Präſidenten dem Landrath
Polizei Verwaltung zwecks Aushändigung an den Kandidaten zugeſtellt

11 Die Ausbildung geſchieht unentgeltlich An Prüfungsgebühren ſind 10 Mk
zu zahlen

Bekanntmachung
Die Anction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Auguſt 1901 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 76701 bis 81184 tragen und über welche die Pfandſcheine in rothem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 20 Novbr d J und an den darauf folgenden Tagen
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
25 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche

Nr 4 abgehalten werden
Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und

Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue u getragene Kleidungsſtücke u verſchiedene andere Sachen

Halle a den 22 Oktober 1902
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Verkanntmachung
Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1902 im Landwehrbezirk Halle

a S finden wie folgt ſtatt

Halle Stadt

Staude

Staude

Unterbezirk 1
Kontrollplatz Halle a S e

Hotel S5port Halle a Gr Steinſtraße 27 28
Special Waffen

Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppe Provinzial Kavallerie Provinzial Feld
Artillerie Provinzial Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Provinzial Train Krankenträger Sanitätsperſonal
Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker
Arbeitsſoldaten Marine

Am 11 November 1902 Vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1895

v

I11 3 10 1896I11 Mittags 12 189712 Vormittags 8 189813 19 189912 Mittags 12 die Jahrgänge 1900 1901 u 1902Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle a SHotel Sport Halle a Gr Steinſtraße 27 28

Provinzial Jnfanterie
Am 14 November 1902 Vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1895

14 10 189614 z WMittags 12 189715 Vormittags 8 189815 10 189915 b Mittags 12 für die Jahrgänge 1900 1901 u 1902Für die OffizierAſpiranten
Kontrollplatz Halle a S

Hotel Sport Halle a Gr Steinſtraße 27 28
Am 13 November 1902 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk 1 2

und 3 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve
Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 4 und 5 wohnen
haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen

ausgeſchl Off u U 478 a Exp d Zig

e e h e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

a 7 rer

Nr 25530 Oktober

Unterbezirk 5 Cönnern a S
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am 3 Novbr 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt
Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe Naundorf Neehauſen Pfützthal
Quillſchöna Räther Rottelsdorf Rumpin Schochwitz Schwittersdorf Trebitz b
Volkmaritz Wils Zörnitz und Zaſchwitz

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 4 November 1902 Nachm 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Adendorf Augsdorf Freiſt Friedeburg mit Straußhoff Friedeburger
Hütte Gerbſtedt Gypshütte Heiligenthal Helmsdorf Jhlewitz Königswieck
Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Welfesholz
Zabenſtedt Zabitz und Zickeritz

Koutrollplatz Alsleben aS Gaſthof zur neuen Sonne
Am 5 November 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Alsleben Beeſedau Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit
Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Strenznaundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
November 1902 Vorm 9i Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Bebitz Brucke Cönnern Dalena Dornitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau
Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Mödewitz Nelben Rothenburg Sieglitz
Trebitz b Cönnern Trebnitz Unterpeißen und Zellewitz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 7 November 1902 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Kaltenmark Kroſigk Löbeſjün Merbitz Prieſter Schlettau u Wieskau
Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattel

November 1902 Nachm l Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Deutleben Dobis Domnitz Döblitz Dößel Gimritz bei Wettin Görbitz Lette
witz Mücheln Nauendorf a Neutz Raunitz u Wettin

Unterbezirk 3 Halle Land
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

November 1902 Vorm 88 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beiderſee Dachritz Frößnitz Gutenberg Groitſch Lehndorf Löbnitz a Merkewitz
Morl Möderau Nehlitz Petersberg Räthern Sennewitz Sylbitz Teicha
Trebitz a Wallwitz u Weſtewitz

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhof
Am 10 November 1902 Vorm 104 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen
Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Plöß
nitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz und Wurp

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 11 November 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Bruckdorf Döllnitz Lochau Ofendorf und Planena
Am 11 Novbr 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Ammendorf Beeſen a Burg i Aue und RadewellKontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Haideſchlößchen
Am 12 Novbr 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Dölau Lettin Lieskau Schiepzig und Salzmünde
Am 12 Novbr 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Brachwitz Friedrichſchwerz Granau Nietleben und Zſcherben

Kontrollplatz Halle a/S
Hotel Sport Halle a Gr Steinſtraße 27 28

Am 13 November 1902 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf
Diemitz Klein Kugel Mötzlich Peißen Reideburg Seeben Sagisdorf Stichels
dorſ Schönnewitz Tornau Wörmlitz und Zöberitz

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 183 November 1902 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Benndorf b Gr Bennewitz Dieskau Gottenz Großkugel Gröbers
Osmünde Pritſchöna Schwoitſch Weſenitz und Zwintſchöna

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrollplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

Am 3 November 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal
Steuden Unter Teutſchenthal und Neu Vitzenburg

Am 3 November 1902 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Bennſtedt Benkendorf Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf
Rollsdorf Wansleben und Zappendorf

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 4 November 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen
Obereſperſtedt und Seeburg

Am 4 November 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt und Unterröblingen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 5 November 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen der Provin

zial Infanterie aus Helbra
Am 5 November 1902 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen der Special

Waffen aus Helbra und ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft Benndorf b M
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus

Am 6 November 1902 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 und 1897 aus
Eisleben

Am 6 November 1902 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1898 1899 1900 1901 u
1902 aus Eisleben

Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
Am 6 November 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorf Ober
rißdorf Unterrißdorf Volkſtedt Wimmelburg Wolferode und Wormsleben

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll

pflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Zur Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen
Die Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dispoſition der

Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die dauernd HalbJnvaliden mit
ihrem Jahrgang und Waffe

Auf Zeit anerkannte und Ganz Jnvaliden nicht zur
Kontrolle

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatz
bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung entbunden ge
weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots Jahrgang 1890 werden
behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr II Aufgebots durch beſondere Geſtellungs
befehle zur Kontrollverſammlung beordert

elcher Jahresklaſſe jeder Einzelne angehört iſt auf dem Deckel des
Militärpaſſes zu erſehen

Halle a den 10 Oktober 1902
Königliches Bezirks Kommando

Soolwriden Verkauf Zwangsverſteigerung
Die Soolweiden der Gemeinde Schkopau V Donnerstag den 30 Oktober er

ſollen Donnerstag den 30 Oktober Vorm 11 Uhr verſteigere ich Jakobſtr 2
Mittags 12 Uhr an Ort und Stelle hier 1 Faß Ekonomie Cylinderöl 1 Fart

J 9öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Pupwolle Daqhpappe Buttercereſin
Zahlung verkauft werden Vertikow u l Tiſch gegen ſof Baarzahlg

Schkopau den 27 Oktober 1902 Bohnenstengel Gerichtsvoll ieber
Der Gemeindevorſteher Anläßlich unſerer Goldenen Hochzeit

ſind uns von allen Seiten ſoviel Beweiſe
Zwangs Perkauf der Liebe und Theilnahme dargebracht worden

daß wir uns gedrungen fühlen allen hiermitDonnerstag den 30 d Mts Vorm r v
10 Uhr verſteigere ich in meinem Auctions

unſeren herzlichſten Dank auszuſprechen

79lokale Ludwig Wuchererſtr 72 Karl Becker

Am 6

Am T

Am S

erſcheinen

1 Kleiderſchrank 1 Vertikow u v und Er
a S meiſtbietend gegen Baarzahlung

Hawickhorst Mk 10 Belohnung demjenigen der
Gerichtsvollzieher in Halle a S mir die Perſon mittheilt die mir die

Budenplan auf letztem Jahrmarkt muth
willig zerſchnitten hat ſo daß ſie gerichtlich
bel werd kann Näther Leipzigerſtr 82

Donnerslag den 30 ds Nachm 3 Uhr
verſteigere ich in der Rathhausſtraße 6
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

2 u Tonne Zier 1 Flaſche mitNordhäuſer Herren Kleidungsſtücke
1 Dianino 10 Wände Brockhaus Con
verſ Jexikon 1 eiſ Geldſchrank etc

ferner Nachm 4 Uhr Merſeburgerſtr 165
1Wagengabel 1 Wagenhebe 7 Stand
ßäume Müller Gerichtsvollzieher

Kl Mädchen 14 Tage alt als eigen
der KontrollVerſammlung beizuwohnen vergeben Off u Z 480 a Exp d Bl

Freyhurger Weintrauhen
Pfd 15 u 20 täglich friſche Sendung
Karlſtraße 28 u Friedrichſtraße 29

Obſt Geſchäft
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